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Freitag den 7. Jänner 1887.

(105-1) Kundmachung. Nr. 4048.
f s Z>" ^ " ^ ^ " « e ^"Ut Erlasfe des hohen

««s> o ' 1 ^ ' ' ^ ^ I ' U ' " u vom 22. Oktober
?3 ^ ? s N ^ ' " ' " " ^ " ^ Kundmachung vom
^ ^ w b c r 1886, Z. 3552 Präs.), wird zufolge
Erla^s des genannten Ministeriums vom 23sten
3'««ber 1886 Z, 21090, hiemit öffentlich
undgemacht dafs nach einer Mittheilnnq des

lomgl, ungarischen Ministeriums desInnern vom
17. November l. I . , Z. 6^464, von Seite dieses
, ! n ^ ? " " ^ " " Einvernehmen init den, kgl.

Mr'lchm Mnnsterium für Ackerban. Industrie
'" ° 'Wndel das Sammeln nnd Versenden von
R " l c h t c n Kleidnnnsstücken, Bettzeug nnd
N ^ ' "'^sondere aber von Hadern in solchen
3."'""den und Städten, in welchen der Aus-
°rnch der Cholera amtlich constatiert wurde, für
me Hauer der Epidemie verboten wurde.

Laibach am 31. Dezember 1886.
_ _ ^ ^ ^ D i e l. l . Landesregierung.

A t . i. Laudcsrcssicruul, für >traiu vom Kltcu
M u b e r M U , ^- ^ ^ , betreffend den Nor-
spanuchrns für Lrain vom 1. Jänner bis

ZI.Tezcmbcr 1887.
svm.,,^ ^sammtvergütungspreis für ein Vor-
N ' K ? "nd ,̂ „ z^,,,^. ' ^ „ unter̂

N , ° des Geschäftszweiges (Beamlen-, Mi l i tär ,
.,' b"m.'ne-. Arrestanten- nnd Schnbvorspann
Utztcre ,ed°ch ,nit der Beschränkung anf jene
^ w n e n . . n welchen nicht durch Minuends

Schnbfnhrensvreis erzielt
i r/ m 7^ ^ypannehmers (Veantte, Off,-

v°m'i ^ " W f t n.s,w. wird für die Zeit
m m ^ ? ^ ' " " bis 31. Dezembe 1887 nnt
f c h a e H ^ " ^ lür das Herzogthn.n Krai.l

nen Kenntnis "!^ ^ " ' ^"filgen znr allgemei-

Krain 3? A ^ , ' betreffend die Vorspann in

d"°wn?^« ^"^«W^Ktel lc «r, 13,
N°»»^»!'i .«H"""«'° «">« i„ der V,I!

(H2a-i) AallMenftesse^ ^ ^
, Beim k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach ist

eme ncusystemiflerte Kanzlistenstelle « i t d
w"'unasngen Bezügen der XI. Diätenclafse zu

Bewerber nm dieselbe haben in ihren
l>i^..'.z .^um 8. F e b r u a r 1887
a w . ? ^ l / " ' ^ c ' " 5 ' ^ " ^ ^ ' " " " l außer den
U ? Ä / " ^'I°rdernissen zur Anstellung im
b ' ^ Ä " ^ ' " ' ^ ^ ' «efähigung ur Gnlnd-
b chviuhrnng und die volle Kenntnis der stove-
nijchcn Sprache nachzuweisen

Laibach am 3. Jänner 1887.

K. l . Landesgerichts-Priisidium.

(35-2) ^dictal'GoiladNNss. Nr. 11806?
P r i m u s Prestor von' St Gcoraen

w i r ? ' ^ ^ ' ^ ^ e r z e i t unbekannten Anfe.tt ?e
wird aufgefordert, seine vom Schns eraewerbe
"nd Ledrrhandel a<i Artikel 46 d E "«er
wneu,de St. Georgen rückständige Erwerbs mer
"knst Umlagen per 11 st. 56 kr
bei«. . . b i n " " ! 14 T a g e n
H Steneramte in Krainbnrg einzuzahlen.
Eugens sem Gewerbe von Amtswcgen gelöscht

2"- ^e'e' ^'^shauptniannschaft Krainburg. am

(5358-3) Nr. 7214.
Ooncursausschreiliung.

Zur Wiederbrschung eiuer in der k. k, Min i '
nerstrafanstalt zn Laibach erledigten provisorischen
Gefangenwach - Auffcherstcllc II. Claffe mit dem
Gehalte jährlicher 26U fl. ö. W. und 25"/, Acti-
vitätsznlage, dann dem Gennsse der kascrnmä-
ßigen Untcrkllnft nebst Service, jedoch nur für
die Person des Aufsehers, dein Bezüge einer
täglichen Brotportion uon 840 Gramm und der
Montnr nach Maßgabe der bestehenden Unifor-
miernngsuorfchrift wird hiemit der Concurs aus-
geschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gefnche nnter Nachwcisung der vorgeschriebenen
Erfordernisse, als des Lebensalters nicht über
35 Jahre, guter Gesundheit nnd des unbeschol-
tenen Vorlebens, der Kenntnis der Gegenstände
des Volksschnluntcrrichtes und der beiden Lan>
dl'ssprachei,, sowie allfälliger Kenntnis eines
Gewerbes und des durch Militärdicnstleistung
begründeten Anspruches auf eine Anstellung im
Civilstaatsdienste

binnen v i e r Wochen
vom 4. Jänner 1887 an gerechnet, bei der gc»
fertigten t. k. Staatsanwaltschaft zn überreichen.

Jeder neuangesteNtc Gefangenaufseher hat
eine einjährige probeweise Dienstleistung znrück-
zulcgcn, womach erst nach erprobter Befähigung
seine definitive Ernennnng erfolgt.

K. k. Staatsanwaltschaft Laibach, am 27sten
Dezember 1886.

(56-2) Zmrmftenstesse. Nr. 40.
Beim k. k. Bezirksgerichte in Kronau ist

die Stelle eines Diurnisteu mit einem Taggelde
uon 1 fl. sogleich zu besehen.

Bewerber haben Zeugnisse über bisherige
Verwendung und eine Probeschrift einzusenden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 3. Jänner

(46—2) Nr. 15288 ex 1885.

Ooncursausschreibung.
Bei der l. k. Post- und Telegraphendirection

in Trieft wird ein Telegraphen ° Lehrcnrs zur
Heranbildung von Post. und Telegraphcncandi.
datcn abgehalten werden, welcher am 1. Februar
l. I . beginnen nnd vier Monate anoanern wird.

Bewerber um Aufnahme in diesen Cnrs
haben ihre eigenhändig geschriebenen Gefuche
längstens bis

20. J ä n n e r d. I .
bei der t. k. Post' nnd Telegraphendirection in
Trieft einzubringen nnd sich über das znrück-
flelegte 18, und nicht überschrittene 30. Lebens-
jahr, über den bisherigen tadellosen Lebens^
Wandel, ihre Verwendung im Staats- oder
Privatdienste, ihre Studien, namentlich über die
Absolvierung mit gutem Erfolge des Ober'
gymnasiums oder der Obcrrealschulc oder einer
diesen gleich gehaltenen Civil- oder Militär-
Unterrichtsanstalten, endlich über ihre physische
^'Mning zum Post- uud Telcgraphendienste
mittelst legaler Zeugnisse auszuweisen.

Außerdem wird von den Bewerbern die
Kenntnis der dentschen und eine derartige Vor»
bildung in der französischen Sprache gefordert,
dass sie befähigt sind, Schriftstücke in dieser
Sprache geläufig zn übersehen; diejenigen Be°
Werber, welche auch die Kenntnis anderer in.
oder ausländischer Sprachen nachweisen können,
werden besonders berücksichtigt.

Gesuche, welche nach Ablanf des oben be»
stimmten Termines sowie jene von Bewerbern
ans dem Civil« oder Militär-Staatsdienste, wenn
sie außer dem Dienstwege eingebracht werden,
können keine Berücksichtigung finden.

K. t, Post« und Telegraphen.Pireciion Trieft,
am 1. Jänner 1887.

Hertaus m. p.

(26-2) Kundmachung Nr. 7132.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gemäß-

heit des 8 25 des Landrsgcfehes vom 25. März
1874, L. G. Bl. vom 7. Mai 1874, Nr. 12, die
anf Grnndlage der zum Bchufc der

Alllcguuss cincö ucucn GruMuchcs für
die Catastralgemeilldc Kiilbcrsbcrg

gepflogenen Erhebungen verfafsten Besitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schaften, der Copie der Catastralmappe und dem
Erhcbnngsprotokoll in der diesgerichtlichcn Amts-
kanzlei

b i s 20. J ä n n e r 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, aufgelegt werden, an welchem
Tage auch über allfällige Einwendungen die
weiteren Erhebnngen vorgenommen werden.

Die Uebcrtragung alter Privatforderungcn,
bei welchen die Bedingungen der Amortisicrnng
eintreten werden, unterbleibt, wenn der Ver-
pflichtete binnen 14 Tagen, vom unten angeführ-
ten Tage an, um die Nichtübertraguug ansucht.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am 15ten
Dezember 1886.

Oznanilo. štev. 7132.
Naznanja se, da so vsled § 25 de-

želne poslave od 25. marca 1874 na pod-
lagi poizvedanja sestavljene posestne pule
s popravljenimi kazali nepremičnin, z pos-
netki katatralskih map in s zapisniki vred,
ki so se pisali o poizvedbah za

napravo novih zemljiskili kn jig za
katastersko obcino Teleivrh

zložene v občni pregled pri podpisani c. kr.
okrajni sodniji do

20. j a n u a r j a 1887,
na katcrega se bodo pričele dalje poizvedbe,
ako bi se ugovarjalo zoper pravost po-
sestnih pöl.

Prenažanje vseh privatnih terjatev, pri
katerih nastopijo pogoji umrtvenja (amor-
tizovanja), se bode opustilo, ako dolžnik do
20. januarja 1887 prosi, da se terjatve ne
prenesejo.

C. k. okrajna sodnija v Crnomlji dne
15. decembra 1886.

(48-2) Kundmachung. Nr. 24.
Die Einkommenbetcnntnisse der I. und III.

Classe, dann die Anzeigen über die stehenden
Bezüge sind zur Steuerbemessung pro 1887 für
den Bereich der gefertigten Steucrbcmesfungs-
behördc in der bisher üblichen Weise

bis 3 1 . J ä n n e r 1887
bei derselben zu überreichen.

K. k. Bezirlshauptmannfchaft Lcnbach, am
1. Jänner 1887.

(5366-3) Kundmachung. Nr. 12454.
Mit der im Wege des Ncichsgeschblattes

vom 17. Dezember 1886, Nr. 175, vcrlautbarten
Verordnung des hohen Finanzministeriums vom
9. Dezember 1886 wurde den Handels« und
Gewerbetreibenden znm Zwecke der Erleichterung,
der Entrichtung der gesetzlichen Stcmpelgebür
für die von ihnen ausgestellten Rechnungen ge-
stattet, dass dieselben vom 1. Jänner 1887 an»
gefangen bei dem Centralstcmpelamtc in Wien,
bei welchem vorläufig zwei Maschinen für das
Stempelzeichen zu 1 kr. nnd zu 5 kr. aufgestellt
wurden, sich anf ihren unbeschriebenen (Privat«)
Rechnungsblankcttcn das Stcmpelzeichcn zu
1 kr., bezichnngsweise zn 5 kr., gegen Erlag der
entfallenden Stempelgebür eindrucken lasfen ton«
nen, was hicmit zur Kenntnis gebracht wird.

Laibach am 27. Dezember 1886.
K. l . Fillllnzdircction.

Objava. Stev. 12454.
Z ukazom visocega finančnega mini-

sterstva z dn6 9. decembra 1886, razglašenim
v državnem zakoniku dne 17. decembra
1886, Stev. 175, se je trgovcem in obrtnikom
v olajšanje pri vplačevanji postavne kole-
kovine za njih račune dovolilo, da si smejo
počenši s 1. januarjem 1887 v svoje nepo-
pisane (privatne) računske obrazce proti
plačilu dotične kolekovine vtisniti dati kole-
kovna znamenja po 1 kr., oziroma po 5 kr.,
pri osrednjem uradu za kolekovanje na
Dunaji, kjer sta se za sedaj dva stroja za
kolekovna znamenja po 1 kr., oziroma po
5 kr., postavila, kar se s tern v obsie razglaäa.

V Ljubljani dne 27. decembra 1886.
C. kr. finančno vodstvo.

M-2) Kicitationslumdmachung. ^ ^ " ^
Behnfs Sicherstellung der Ausführnng der uon der hohen l. t. Landesregierung unterm

16. Dezember 1886, Z. 12 623, pro 1887 genehmigten reconstructive« und conservative,, Kunst-
bauteu an der Agrainer und Karlstädtcr Rcichsstraße, bei welchen Holzmatenale :n Anwendung
zu kommen hat, wird die Minnendo-Verhandlung

a m 1 7. I ä n n er 1 8 3 7
von 9 bis 12 Uhr vormittags bei der t. k. Bezirkshauptmannschaft Rudolfswert abgehalten werden.

Die hiebei zur Ausbietnng kommenden Objecte sind:
An dcr Agramer Reichsstraße:

1.) Conservationsarbeiten an der Rndolfswcrter Gnrlbrücke ,m D. Z. 1—2/72 36? fl. 95 kr.
2.) Conservationsarbeiten an dcr Mnnkeudorfcr Gnrlbrücke un D. Z. 0—1/109 776 » 39 »
3.) Bei» und Aufstellung von Straßengeländern und Randsteinen im D. I .

4/111-0/117 216 » 98 .
An der Karlstädter Reichsstraße:

4.) Conservationsarbeitcn bei der Müttlinger Kulpabrücle im Strahcn-Num«
mer 4/25—1/26 1600 » — »

5.) Bei- und Aufstellung neuer Geländer und Randsteine im Strahen-Num»
mer 1—2/4. 2—3/4, 0—1/24 und 1—2/24 304 » 63 ,
Zu dieser Verhandlung werden die Unternehmungslustigen mit dem Beisatze eingeladen,

dass die bezüglichen Pläne. Einheitspreisverzeichnisse, summarischen Kostenüberschlägc, dann die
allgemeinen administrativen nnd speciellen Baubedingnisse hicramts eingesehen werden können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der mündlichen Verhandlung fünf Proccnt vom Ausrnfs-
preise des Objectes, auf welches derselbe ein Anbot zu stellen gedenkt, als Rengeld zu erlegen,
welches den Nichteistehern sogleich nach Abschlnss der Licitation gegen EmpfangsbestäUgnng zurück-
gestellt wird, hingegen Uon den Erstehern nach erfolgter Ratification der Licitationsrefultate auf
zrhu Proccnt der Elstehungsfnmme zu ergänzen ist.

Versiegelte, nach Vorschrift des § 3 der allgemeinen Banbedingnisse verfasste, mit der
10procentigen Cantion belegte nnd mit einer 50 tr.-Martc versehene schriftliche Offerte, worin
jedes Object, so wie in dcr'Ansschreibnng genau bezeichnet ist, und auf deren Außenseite jedes
Object, für welches ein Anbot gestellt wird, angegeben erscheint, werden nur bis vor Begiun der
mündlichen Verhandlung bei der gefertigten l. t. Bezirlshauptmannschaft angenommen.

K. l. Bezilkshallptmannschaft Rudolfswert, am 30. Dezember 1886.
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Unzeigeblatt.
(108—1) Nr. 9748.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Stein
wird im Nachhange znm Edicte vom
15. September 1886, Z. 6234, bekannt
gemacht, dass wegen Erfolglosigkeit des
zweiten Termines znr dritten von Amts-
wegen auf den

15. Jänner 1887
übertragenen execntiven Feilbietnng der
Realität Einlage-Nr. 26 ad Scheren-
büchel am obgenannten Tage Hiergerichts
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 19ten
Dezember 1886.

^111—1) Nr?97497

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Stein

wird hiemit im Nachhange znm Edicte
vom 23. September 1886', Z. 6692, be-
kannt gemacht, dass wegen Erfolglosigkeit
des zweiten Termines

am 17. Jänner 1887
zur dritten executive« Feilbietnng der
Realität Einlage Nr. 41 und 42 der
Catastralgemeindc Znpainenive Hiergerichts
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 19ten
Dezember 1886.

(109—1) Nr. 9414.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Dr. Jakob
Pirnat, Advocat in Stein, die executive
Versteigerung der dem Anton Zebale sen.
von Topole gehörigen, gerichtlich auf 70 fl.
geschätzten Realität Einlagc-Nr. 671 licl
Catastralgemeinde Mannsburg polo. 78 fl.
8 kr. c:. «. c. bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

15. Jänner,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1887.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten uud zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauben
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 15ten
Dezember 1886.

"(lOi^is Nr. 5012?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Kastelic von Oberselce (als Vormund der
mj. Apollonia'Zupancic) die executive Ver-
steigerung der dem Josef Brezar von
Vreza gehörigen, gerichtlich anf 3762 fl.
geschätzten Realität Einlage-Nr. 66 der
Catastralgemeinde St. Stefan bewilligt
und hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

27. Jänner,
die zweite auf den

26. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet

worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiteu Feilbietuug nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintau-
gcgeben werden wird.

Die Licitatiousbediuguifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grimdbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 5ten
November 1886.'

(5200—3) Nr. 3041.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird
bekanut gemacht:

Es sei über Ansnchen der Mina
Snpan von Moste Nr. 3 die executive
Versteigerung der dem Ioscf Supan von
Bach Nr, 8 gehörigen, gerichtlich auf
3420 fl. 50 kr. geschätzten'Realität Ein-
lage Nr. 13 der Catastralgcmeinde Nach
Curr.-Nr. 8 in Bach bewilligt und hiezn
drei Feilbietnngs-Tagsatzuugeu, und zwar
die erste anf den

15. Jänner,
die zweite auf den

15. Februar
und die dritte auf deu

15. M ä r z 1887,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitativnscommission zu erlegeu hat,
sowie das Schätzuugsprotukoll und der
Gruudbuchsextract köuueu in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Jenen Tabulargläubigern, denen der
Feilbietnngsbescheid nicht zugestellt wer-
den konnte, wurde Johann Hribar von
Kronau zum Curator aä actum bestellt,
uud wcrdeu ihm die fiir diefe Tabular-
gläubiger bestimmten Rubriken zugestellt
werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 5ten
Dezember 1886.

(4932—3) Št. 6531.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr, okraJQo sodišče v Vipavi

naznanja:
Na prošnjo Antona Plešnerja iz

Črnega Vrha dovoljuje se izvršilna
dražbaMatije Ferjančičevega iz Budanj
št. 1G sodno na 1908 gld. 50 kr. ce-
njenega zemljišča pod dobro Premer-
stein torn. V., pag. 206, kot oboine
Vrhpolja vložna št. I l l in 112.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi, iu sicer prvi na

1 4. j a n u a r j a ,
drugi na

15. februar ja
in tretji na

1 5. marca 1 887,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvein in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
uostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varštine v ro'ce draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi dnč
17. noveiubra 1886.

(5166—2) Nr. 10153.

Erinnerung
an A nt 0 n Kerk 0 vic von Mrauou, un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Anton Kerkooic von Mraucn,
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Ursula Sürge von Mrauen Nr. 17 (durch
Victor Schöuwctter) die Maudatsklagc d«
pi-»68. 12. November 1886, Zahl 10153,
p^to. Zahlung dcsRealitätcnkaufschillings-
restes pr. 135 fl. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus deu k. k. Erblaudeu ab-
wesend ist, so hat mau zu dessen Ver-
tretuug uud auf seine Gefahr uud Kosten
deu Floriau Tomitsch vou Gottschce als
Curator ad a«lum bestellt.

Der Geklagte wird hievou zu dem
Eude verstäudigt, damit er alleufalls zur
rcchteu Zeit selbst erscheinen oder sich
eiueu andern Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machcu, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten uud die zu seiuer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellteu Curator uach deu Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
uud der Geklagte, welchem es übrigeus
freisteht, feine Rechtsbchelfe auch dem
benannten Curator au die Haud zu
gebcu, sich die aus eiuer Verabsäumuug
entstehenden Folgen selbst beizumesseu
habeu wird.

K.k. Bezirksgericht Gottschee, am 13ten
November 1886.

(5129—3s Nr?9623.

Erinnerung
au den unbekannt wo befindlichen Ioscf
B l a t n i k von Podocrh, resp. dessen uu-

bekauute Ncchtsuachfulger.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird dem uubckauut wo befindliches
Josef Vlatnik von Podverh, resp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit cr-
iuuert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Michael Korzcnik von Rovise die Klage
pclo. Ersitznng der Realität Einl.-Nr. 960
der Catastralqemeinde Arch eingebracht,
worüber die Tagsatzuug zur ordeutlicheu
müudlichen Verhandlung auf den

21. Jänner 1887,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekauut und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblaudeu abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr uud Kosteu
den Herrn Dr. Johann Mencinger in
Gurkfeld als Curator a6 aclum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
15. November 1886.
^5170^3) "Nr. 97797

Erinnerung
au M a r i a Michitsch, M a r i a . Oera,
Gregor, Georg uud M a r i a M i -
hitsch, Lena, Georg, M i n a und
Gertraud Schweiger, Auua Schuie-
der und Lena Welz, beziehuugsweise

deren Erben uud Rechtsnachfolger.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Gott-

schee wird deu Maria Michitsch, Maria,
Grra, Gregor, Georg uud Maria M i -
chitsch, Lena, Georg, Mina und Ger-
traud Schweiger, Anna Schnieder und
Lena Welz, beziehungsweise dcren Erben
uud Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diefem Gerichte
Agnes Ostermann, verwitwet gewesene
Schweiger, Grundbesitzern! in Unterwetzen-
bach Nr. 5, die Klage cw pino». 29stm
Oktober 1886, Z. 9779, zielo. Anerken-
nung der Verjährung von Forderungen
eingebracht, worüber die Tagsatzuug auf

den 25. Jänner 1 8 8 7 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat mau zu deren Vertretung uud
auf ihre Gefahr und Kosteu deu Floriau
Tomitsch von Gottschee als Curator aä
^c-wm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
n'chtm Zeit selbst erscheinen oder sich
ciueu audern Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten uud dic zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmuugen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
uud die Gcklagteu, welchen es übrigens
freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch dem
beuauuteu Curator au die Haud zu gebeu,
sich die aus eiuer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesseu habeu
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
8. November 1886,

(5278—3) Nr78783?

Erinnerung >
an M a r t i n Terko, resp. dessen un-

bckaunte Rechtsnachfolger.
Vom k. k. Landesgcrichte Laiba h wird

dem Martin Tcrko, resp. dessen uubekauu-
teu Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wiocr sie bei diesem Gerichte
die k. k. FiuauMm'uratur für Kram (in
Vertretung der Filialkirche St. Ulrich in
Dobruiue) die Klage 66 pi-ae«. 9. De-
zember 1886, Z. 8783, polo. Anerken-
nung des Eigcnthumsrechtes auf die Rea-
lität Grundbuchseiulage Nr. 1287 der
Clltastralcn'inmioe Tirnauvorstadt um die

binneu 90 Tageu
zu erstattende Einrede eingebracht.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist. wurde zu
ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr
uud Kosten Herr Dr. Anton Pftfferer,
Advocat in Laibach, als Curator a6
aolum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Eude verständigt, damit sie allen-
falls zur rechteu Zeit selbst erscheinen
oder sich einen audern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft ma-
chen, überhaupt im ordmmgsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigcns diese Rechtssache mit
dein aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen dcr Gerichtsordnung verhan-
delt werden uud die Geklagte», welchen

! es übrigens freisteht, ihre Nechtsbehelfe
auch dem beuauuten Curator au die Haud
zu gcbcu, sich die aus einer Verabsäu-
muug eutstchcudeu Folgeu selbst beizu-
messeu haben würden.

Laibach am 14. Dezember 1886.

(65-2) Št. 21 229.

Eazglas.
C. kr. raest. deleg. okrajno sodišfce

v Ljubljani naznanja, da je umrlemu
Janezu Čerinu iz Savlj, oziroma nje-
govim neznanim pravnim naslednikom,
imenovalo gosp. dr. Pfefferja, advokata
v Ljubljaui, za kuratorja ad actuin
ter njemu vročilo tusodni odlok z dne
16. noveinbra 18*6, fit. 21172.

C. kr. mest. deleg. okrajno sOilišČe
v Ljubljani dne 16. novembra 1886.

(5260—3) " gt. 6490.'

Razglas.
Z odlokom dne 31. avgusta 1886,

št. 4472, na danes določena druga
izvršilna prodaja Janez Gregoričevega
posestva iz Vrha pod vložko štev. 269
katastralne obtiue Šent Jarnej bila jß
brezuspešna, ter se bode vrriila dn0

1 9. prosenca 1 887
tretja lzvršilna prodaja.

C kr. okrajno sodišče v Kostanjß'
vici due 15. grudna 1886.
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(68—2) Nr. 20987.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Lachach wlrd bekannt gemacht: '
Es sei über die Klage der Theresia

Mostar Allszüglerin in Nudnik (dnrch
Dr Max v Wurzbach), ^ , 0 . 225 fl.
m) s> " " ^ 5 . " ^ " ' blasse dcs Johann
Mostar ans Nudnik, Johann Mostar jun.,
Gnmdbesltzer in Nndnik Nr.4, um Cn-
wtor aä aewm bestellt nnd ihm die
3 N « ° , ^ ^ ' 5. November 1886,
A 5 ?/' "ber welche znr summarischen
"erhandlnng die Tagsatznng ans den

. 11. J ä n n e r 1 8 8 7 ,
wrnuttags 9 Uhr. hiergerichts angeord-
net wurde, zugefertigt worden,

Lmbach am 8. November 1886.

( 5 3 3 1 - 3 s Nr76993.

BekanntinachliNg.
Die executive Feilbietung der dem

Dominik Pupis uon Kosana auf die im
Schätzuugsprotokollc cw pni6«. 5. De-
zember 1685. Z. «820, augeführten, in
Execution gezogenen Objecte zustehenden
und auf 1080 fl. executive geschätzten
Besitz- und Gennssrechte wird ans den

1 1 . J ä n n e r nnd
1 l . F e b r u a r 1 8 8 7 ,

v o r n n t t ^ 10 Uhr, Hiergerichts m .

Die Licitationsbedingnisse ui,d das

3 p ^ " " ' " " " l'°rg°nch.s

( 7 1 ~" 2 ) ŠtTl7~803.

I Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.

v u K1?-"" m e s t d e I e S- 0 k r a J 1 1 0 sodiščev ^jnbljani naznanja:
Na prošnjo Luke Čadeša iz Ljub-

fnn *OVW* se izvrSilna dražb.i
cpr.fi b t r °J a n o v ega, sodno na 1840 gld.
^erijenega zemljiäda urb. št. 541, rektf.
I; ii**ad Turjak, nova pod vložuo
^ 69 acž stara Vas v Dulah.
dnpv/1 t 0 S-e d o l o f : u J e Jo trije dražbeniunevi, in s i c e r p r v i n a

d r u g i n a a B" J a n u a r j a ,

i n t r e t j i n a 6 f e b r u a r J a

1 6. m a r c a 1 8 8 7
vsakikrat ob 9. u,i dopoludne pri ten.
lit ;:l. s P".stavkom, da se bode to
le a Tr ? " P i v e m in drugem roku
rettm T Ceni tve i l° vrednost, pri

Poso^n b e U i , P°"'o j i ' v s l e d k t tterih je
p o n Ä V n l k P O t l u d n i k ^lžan, pred
L^J 0 ^ O C : V a r š e i »evrokedraž-

g k r ^ : 1 , Položiti, ceuitveni

v ^ r A ^ i z p i s e k lež6

(70—2) ~~ — š
A i r . St. 19 096.
Ukhc lzvršilne

zemljišeine dražbe.
v T^"n r" m e S t < d e k ' g o k r a J n o sod>ščev ijjubljani ua/nanja:

Na prošnjo Lorenca Zdešarja, hiS-
negaposestnika v Ljubljani, dovoljuie
f tretja izvršilna dražba Franc Ho-
tevarjevega, sodno na 2172 gold ce-
Jjenega zemljišča pod vložno štev. 41
katastralne obfine Pijava Gorica.

/.a to določuje se tretji dražbeni
uau na

15. j a n u a r j a 18 87
te,n « r®? ° b 1 0 > u r i d oP<^dne pri
to r ,? S P"8 t a v k°«»i da se bod"
o zeniijišče pri tern tretjem roku tudi

POÜ to vreduostjo oddalo
Dražbeni pogoji, vsled katerih je

«^ebno vsak ponudnik dolžan, pred
Hyho ioo/o varäöine v roke draž-

nega komisarja položiti, cenitveni
y'smk in zemljeknjižni i^pisek ležč
^gistraturi na ogled.

C. kr. mest. deleg. okrajno sodišče
Hubljani dne 12. oktobra 1886.

(5285—3) Nr. 5500.

Dritte efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tressen wird

bekannt gemacht, dass in der Executions-
sache des Anton Nozmann von Treffen
gegen Mathias Kic von Oberguvf bei
fruchtlosem Verstreichen der zweiten Feil-
bietungs-Tagsatzuug zur dritteu auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 7
angeordneten Feilbietlmg geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Tressen, am 9ten
Dezember 1886.

(67—2) ^ t r ? 2 0 9 8 8 7

Belanntmachung.
Vom k. k, städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über die Klage des Anton

Anbel, Bäckermeister nnd Hansbesitzer in
Laibach (durch Dr. Max v. Wurzbach),
M o . 150 fl. s. A. dem geklagten Ver-
lasse der Fran Antonia Wnrncr, Bäcker-
llichterswitwe in Laibach, znr Wahrnng
smler Rechte Herr Dr. Anton Pfefferer,
Advocat in Laibach, Znm Curator aä
ac^lum bestellt nnd ihm der diesgericht-
liche Bescheid vom 8. November ' 1886,
Z. 20 988, womit znr summarischen Ver-
handluug die Tagsahuug auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wnrde, zugestellt worden.

Laibach am 8. November 1886.

( 5 2 9 1 ^ 3 s ^ . ^ 9 1 6 5 .

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Andreas Ga-
brovsck'schen Erben werden die mit Be-
scheid vom 17. I n l i 1886, Z. 6055, anf
den 28. Oktober nnd 28. November l. I .
angeordneten zweiten und dritten execn-
tiven Feilbietnngen der dem Josef Homovc
gehörigen, gerichtlich auf 1348 fl. ge-
schätzten Realität Nectf.-Nr. 338 a6
Haasberg mit dem vorigen Anhange
auf den

15. J ä n n e r und
17. F e b r u a r 1 8 8 7 ,

jedesmal nm 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 29sten
Oktober 1886.

(5370—3)"^ Nr?15^20>"

Dritte em. Feilbietm^
Wegen Erfolglosigkeit der mit dem

dicsgerichtlichen Bescheide vom 17. Sep-
tember 1886, Z. 10 720. anf den 23sten
Dezember 1886 augeordneten zweiten exe.
cutiven Feilbictuug der der mj. Viucenz,
Anton uud Iuhauu Kouacic von Snha-
dol gehörigen, im Gruudbuche <id Fei-
stenb'erg «ud Nectf.-Nr. 32 nnd 33, dann
^ Pfarrgilt St. Aarthelmä ^ü> Verg-
Nr. 71/3 und 71/5 vorkommenden Rea-
litäten wird zu der mit dem nämlichen
Bescheide anf den

25. J ä n n e r 1 8 8 7
angeordneten dritten exec. Feilbietung ge-
schritten werden.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht 3W
dolfswert, am 17. September 1886

^ ( 7 2 ^ 2 ) Nr. 2 0 2 9 8 ^

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemilcht:
Es sei über die Klage des Franz

Likovic, Besitzer in Sneberje (dnrch Herrn
Dr.Tavear), polo. 158 fl. s.A. <!6 j»!Ä6».
27. Oktober 1886, Z. 20298. dem in
Kroatien abwesenden Geklagten Antun
Macek, Besitzer in Zadobrova Nr. 24,
Herr Dr. Franz Munda, Advoeat in
Laibach, zur Wahrung seiner Rechte zum
Curator :i<.l :l«lum bestellt nnd ihm
obige Klage, worüber die Tagsatzuug znr
summarischen Verhandlung auf den

18. J ä n n e r 188 7,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zu gefertigt worden.

Laibach am 20. November 1886.

(5085—3) Nr. 6008.

(5iecutwc
Ncalitälen-Nelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitations--

bedingnisfe wird die von Johann Kobe
von Uuterthurn (Bezirk Nudolfswert)
erstandene, anf Namen des Anton KavZ
von Winkl rergewährte, im Grnndbnchc
des Gntes Suiuk »ud Urb.-Nr. 44/6
Rectf.-Nr. 38/cl bewerteten Realität am

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 7

vormittags 10 Uhr in der Gerichtskanzlei
an den Meistbietenden anch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
19. September 1886.

(5080—3) Nr. 5980.

Executive
Ftealitätenversteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des k. k. Stcncr-
aintes Tschernembl die executive Verstei-
gerung der dem Jakob Kib« von Ober-
radenze gehörigen, gerichtlich anf 911 fl.
geschätzten Realität im Grnndbuche ii,6
Herrschaft Pullaud «ub Rectf.-Nr. 229
bewilligt und hiezn drei Feilbietnngs-
Tagsatznngen, nnd zwar die erste anf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite anf den

18. F e b r u a r
nnd die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten nnd zweiten Feil-
bietnng nur nm oder iiber den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll nnd der
Oruudbuchsextract köunen in der dies-
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Oktober 1886.

(5083—3) Nr. 5243.

ElMltive

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des Mathias
Ciukl die executive Versteigeruug der dem
Johann Krakar von Rodine gehörigen,
gerichtlich anf 230 fl. gefchätzten Realität
Berg-Nr. 23, a6 Gilt Wcinitz bewilligt
nnd hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznngen,
uud zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite anf den

18. F c b r n a r
nnd die dritte anf den

18. M ä r z 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
hiergerichtlichen Amtskauzlei mit dem An-
hange augeordnet worden, dass die Pfaud-
realität bei der ersten nnd zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schätznngs-
wert, bei der dritten aber anch nnter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadinm zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsprotokoll
nnd der Grnndbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Zugleich wurde dem verstorbenen
IohanuKrakar, beziehungsweise dem Ver-
lasse desselben, mit diesgerichtlichem Be-
scheide vom 30. März 1886, Z. 1629,
Herr Peter Perse von Tschernembl als
Curator bestellt und wird demselben anch
der bezügliche Feilbietnngsbescheid zu-
gestellt werdeu.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. September 1886.

(5307—2) Nr. 9045

Erinnerung
an Michael , L o r e n z , F r a n z , He-
lena nnd M a r i a V a l l i z h , resp. die
unbekannten Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein
wird den Michael, Lorenz, Franz, He-
lena und Maria Ballizh, resp. den nn-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
die k. k. Finanzftrocnratnr (nom. des
Armenfundes in Moste) die Klage 6y
p,-ii65. 20. November 1886, Z. 9045, anf
Anerkennuug der Verjährung und Ge-
stattnng der grnudbüchlicheu Löschuug au
fünf Hypothckarforderungen per je 67 st.
48 kr. s. A. eingebra ht, worüber znr sum-
marischen Verhandlung die Tagsatznng
anf den

26. J ä n n e r 1 8 8 7
Hiergerichts angeordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
nnd anf ihre Gefahr nnd Kosten den
Herrn Franz Fischer von Stein als Cu-
rator aä upturn bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 29sten
November 1886.

(5198—3) St. 5953.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kosta-

Djevici naznanja:
Na prošnjo gospoda Antona Maj-

zelna star, iz Št. Jaroeja (po gospodu
dr. Slaiicu)dovoljuje se izvršilna dražba
Mihe Kodričevega iz Vrhovske Vasi
sodno na 425 gld. cenjenega zemljišoa
vložka št. 176 katastralne občine Bu-
šeča Vas.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na

2 6. j a n u a r j a ,
drugi na

2 3. f e b r u a r j a
in tretji na

2 3. m a r c a 1 8 8 7 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne pri tem sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugera röku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem röku pa tudi pod
to vreduostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljcknjižui izpisek leže"
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodiš^e v Kosta-
njevici dne 19. novembra 18W6.

(5192-3) Št. 6136.

Oklic izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

C kr. okrajno sodišče v Kostanjevici
naznanja:

Na prošnjo Frana Novaka iz Stop-
nega dovoljuje se izvräilna dražba
Anton Banovega, sodno na 770 gld.
cenjenega zemljišča vložka št. 76 ka-
tastralne občine Gradiače v Gomili.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na

2 6. j a n u a r j a ,
drugi na

2 3. f e b r u a r j a
in tretji na

23. m a r c a 1 8 8 7 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine y roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče vKostanjevici
dne 28. uovembra 1886.
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Kundmachung1.
Am 10. Jänner 1887 un» 2 Uhr nach-

mittags wird im Gasthause des Herrn
Jakob Mathian in Oberschischka

die ordentliche

Generalversammlung
des Spar- nnd Darlehensvereines

registrierte Genossenschaft mit beschränkter
Haftung, mit dem Sitze in Oberschischka

mit folgender£Ordnung stattfinden:
1.) Rechenschaftsbericht über Vereinsgeba-

rung im Jahre 1886;
2.) Vorlagen der Mitglieder in Vereins-

angelegenheiten ;
3.) Ersatzwahl des Vorstandes. (113)

Illustrierte Wiener Zeitung
Ueber Land und Meer

Micluier F l i p i e Blätter
Münchner Allgemeine Zeitung

Die Bombe
sind in zweite Hand zu vergeben bei

Rudolf Kirbisch. (iu) a-i

In

lg. Y. Kleinmayr & Fest. Bambergs
Buchhandlung in Laibach

sind stets vorräthig:

Josipa Jurčiča
Zbrani spisi.

I. zvezek: Deset i b r a t .
II. > F r l p o v e d n l i p l s i : Jurij

Kozjak, Spomini na deda, Jesenska noc" mej
slovenskimi polharji, Spomini starega Slo-
venca.

III. zvezek: P r l p o v e d n i »pisl: Do-
men, Jurij Kobila, Dva prijatelja, Vrban
Smukova ženitev, Golida, Kozlovska sodba.

IV. zvezek: P r l p o v « d n i sp ls i : Tiho-
tapec, Grad Rojinje, Klošterski žolnir, Dva
brata. (3704) 32

V. zvezek: FrlpoT«dni ip ls l : Hči mest-
nega sodnika, Nemški välpet, Sin kmetskega
cesarja, Lipe, Pipa tobaka, V vojni krajini.

Herabgesetzter Preis: per Bani 60 kr.
in elegantem Ganzleinenband 1 fl.; bei Be-
Btellangen von auswärts empfehlen wir Ein-
sendung des Geldbetrages per P o s t a n w e i -
s u n g und für die F r a n c a t u r per Band

10 kr. mehr.
f.) - ca-J. _ m a - _ J l Q —I<W-Sy3 GK3 CX3- p.P Q

CACAO
und

GHOCOLADE

SCHMIDT & SOHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dein höchsten Preise, dem
Ehrendiplorn, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schulzmarke und Firma.

Zu h a b e n bei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Delicatessenhändlern,
in Laibach bei Herrn Peter
L a B S n i k . — Versendung in die Provinz
per Postnachnabme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. laudesbef. Fabrikanten. Fabrik und
Central-Versandt Wien, IV., AIlee^HSHo

Nr. 48 (nllchst dem Südbahnhofe).

Danksagung.
Der Laibacher Volksküche spendeten die

Frau Gutsbesitzerin Helene Lenk auf
Schloss Arch 20 fl., die Firma Tönnies
20 ü. und Frau Fanny Velkoverh 3 Säcke
Erdäpfel, wofür den edlen Spendern von
Seite der Volksküchen-Verwaltung der Dank
ausgesprochen wird.

(11(5) Der O b m a n n :
Vinoeuz Hübschmann

k. k. Hauptmann.
Laibach am 5. Jänner 1887.

S £ Wichtig für Brust- und 3 3
S £ Lungenleidende! ^ S

Unentbehrlich für an Husten,
Heiserkeit, Yerschlelmuntr, Kuturrh
und Keuchhusten Leidende, für solche,
welche oino roino und lauto Stimme er-
halten habon wollen, für Scrophulöso,
Rhachitischo, Schwächlicho, Bloiclmüch-
tigu und Blutarme ist dor (99) 1

krainische

s^Alpenkräiitersaft:?!
W * versetzt mit unter|ihosphorig--^Pl

1 9 " saurem Kalk und Eisen. - W
Eigenes Erzeugnis. Prois 56 kr.

Zu habon in dor
Apotheke Trnköczy

neben dem Rath hause in Luibuch.
WK~ Tiglichor Postvorsandt. ~WB

Filiale der k. k. prlv.

österr. Credit -Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
in Banknoten

4 Tago Kündigung 2% Procont
8 „ „ 2«/4 »

30 „ 3
Dio Zinsfuss-Ermässigung tritt boi

allon im Umlauf befindlichen, auf Bank-
noten lautenden Einlagsbriofon vom
'21., 25. März, rosp. 16. April a. c, jo nach
don betroffoiulon Kündigungßfriston, in
Kraft.

In Napoleons d'or
SOtägigo Kündigung 21/» Procent

Bmonatliche „ 2an - „
6 , „ 3 *

Dio Zinsfuss-Ermiissigung tritt boi
allon irn Umhiuf bofindlichoii, auf Na-
poloons d'or lautonden Einhigfsbriofon
vom 16. April, 17. Juni, rosp. 17. Sep-
tombor a. c. ab, jo nach don botroßonden
Kündigungsfristen, in Kraft.

Giro-Abtheilung
in Ranknoten 2 Proc. Zinson auf jodon

Dotrag (546) 50
in Napoloons d'or ohn« Zinson

ÄDweiaungen
auf Wion, Prag, Post, lirünn, Troppau,
Lembcrg, Fiumo sowio forncr auf Agram,
Arad, Graz, Hormannstudt, imiHbruck,
Klagonfurt, Laibuch. Salzburg spesenfrei.

Käufo und Verkauf«
von Oovison, Essecton sowie Coupons-

Jncaaso V» Proc. Provision
Vonohüsse

auf Warrant», Conditionon io nach zu
treffendem Uoberein-
kommon,

gogon Croditoröffnung in
London odor Paris
Vi Proc. Provision für
3 Monate,

auf Effecten, 5Vs Proc. Zinson per Jahr bis
zutu Betrage von H. 1000,

auf höhoro Boträgo gomäss
apftcicllor Yoroinbnrnng.

Depots zur Aufbewahrung".
Wortpapiore, Gold- und Silbennünzun,

fromdo Banknoten wonUm zur Aufbewah-
rung angonommon. Bedingungen zu vor-
oinbaron

U'iieflt am 17. März 1886

(5375—2) Nr. 7239.

Belanntmachuuq.
Der dicsgerichtliche, fiir die Tabular-

gläubigerin Maria Starasinic aus Grüble
Hs.-Nr. 68 bestimmte Grulldbnchsbescheid
vom 19. November 1886, Z.6377, wurde
dem bestellten Curawr al)«0n!i.^ Herru
Peter PerZe alls Tscherneiilbl zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernemlil, am
19. Dezember 1886.

beginnt am 1. Januar einen neuen Jahrgang
mit M . Keintüurgs fesselndem Roman ,,HerzeuüNriscn" und

<H. Schneegans sizilianischer Novelle ,,Kperanza".
Zu beziehen in MocheN'Zlunnm'ln <Prcis M. 1.L0. vierteljährlich)
oder in 14 Heften ü 5« Pf, oder 28 Hawyesten a 2Ii Pf. durch
«ll« Buchhandlungen, Die Wochenausgabe «uch durch die Postamt».

(27—1) Nr. 3898.

Bekanntmachung.
Zum diesgerichtlicheu, bereits m der

Amtszeituug in der ^xeclltiunsfnhruug
des Johann Kuez von Schischka gegen
Franz Simoncie voll Savcnstein ein-
geschalteten Ediete ddto. 8. November
1886, Z. 3 2 1 1 , wird anmit der un-
bekannt wo befindlichen Tabnlarglänbi-
gerin Maria Simonl'ie, angeblich in Wien,
zur Wahrung der Rechte Anton Her-
mann in Natschach als Cnrator ml aelum
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
30. Dezember 1886.

^(5372—2)" Nr. 7387.

Betanntmachnnq.
Der dil'sgerichtliche Meistbuts-Anmel-

dungsbescheid voin 9. Oktober 1886, Zahl
5882, für Fran Andreas Irscheuak'sche
Witwe aus Laibach, betreffeud die Rea-
lität Neetf.-Nr. 120 aä Herrschaft Pölland,
wnrde dein bestellten Curator iHl«ont,j,"!
Herrn Peter PerZe alls Tschcruenibl zlt-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. Dezember 1886.

(5377—2) N r 7 ^ 2 4 i 7

Bekanntmachung.
Der diesgerichtliche, für die Tablllar-

gläubigerin Maria StaraZinic ails Griible
Nr. 68 bestliumte Orundbuchsbescheid vom
S.November 1886, Z.6210, wurde dem
bestellten Cnrator Herrn Peter Perse alls
Tschernembl zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Dezember 1886.

(5289—2) Nr. 10736.

Bekanntmachung.
Den als Tabulargläubiger der Rea-

litäten des Johann KlemeucOrundbuchs-
Einlagen Nr. 128 nnd 129 :u! Cata-
stralgemeindc Laze, deren ez-ee. Feilbie-
tungen auf den 18. Dezember 1886,
22. Jänner und 12. Fcbruar 1887 um
11 Uhr vormittags Hiergerichts an-
geordnet wurden, iuteressiertm Franz,
Anna, Johanna nnd Cäeilia Klemenc
von Iakobowiz, alle linbekailuten Auf-
cuthaltes, ist Herr Karl Puppis zum
Cnrckor aä aciluin bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Lmtsch, am 15tm
Dezember 1886.

( 5 3 1 4 ^ 2 s Nr. 8976.

(Anleitung
zur Amortisierunq.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Isidor Vaner, Privaten in Wien, das
Amurtisationsverfahren rücksichtlich der
angeblich ili Verlust geratheuen 5 Stück
Stadt Laibacher Lose Nr. 26677, 29546,
36470, 56 787 nnd 63234 ii per 20 f l.
eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche ans
obige Lose einen Anspruch zu haben ver-
meinen, zn dem Ende erinnert, denselben
so gewiss
binnen einem J a h r e , sechs W o -

cheu nnd d r e i Tagen
hiergerichts anzumelden und darznthun,
widrigenfalls auf weiteres Aulaugeu die
obigen Sladtlose amortisiert uud rechts-
ungiltig erklärt werden würden.

Laibach am 18. Dezember 1886.

Ein gut studiertes

Streich-Quintett
ist disponibel für Hausbälle v e t c . etc.

Gefällige Aufträge beim Herrn G e o r g
Stara l , La ibaoh, Maria-Theresien-Strasse
Nr. 6, I. Stock (Hofseite). (90) 3—2

(5371—1) Nr. 7261.

Bekanntmachung.
Der diesgerichtliche, für die Tabnlar- ,

glällbiger Peter Esich uud Anna Esich,
beide aus Tribnce, bestimmte Orund-
buchsbescheid vom 27. November 1886,
Z, 6459, wurde dem für dieselbell be-
stellten Cnrator ad^nti.^ Hn-rn Peter
Perse alls Tschcrnembl zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
21. Dezember 1886.

(51—2) ' Nr. 7890.

Bekanntmachung.
Das k. k. Laudesgcricht Laibach hat

mit Beschlilss voiu 7. Dezember 1886,
Z. 8646, über Agnes Iugcr von Kolo-
wrat Nr. 8 die Cilratel ob Wahnsinnes
zn verhängen befnuden, nnd es wnrde
derselben Valeiltin Kralj von Podlipovea
Hs.-Nr. 18 zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 19ten
Dezember 1886.

(5373^-2) Nr. 7237.

Bekanntmachung.
Den verstorbenen Tabulargläubigern

Maria StaraZinic aus Grüble Nr. 68
uud Maria Urh aus Grüble Nr. 68 wurde
Herr Peter PerZe alls Tschernembl als
Curator ill^enü« bestellt lind diesem der
diesgerichtliche Grnndbuchsbescheid vom
11. November 1886, Z. 6198. zngestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
I^Dezember I M x

(5374—2) ' Nr. 7238.

Bekanntmachnnq.
Der diesgerichtliche, für die Tabular-

gläubigerin Maria Staraöiuie aus Griible
Hs.-Nr. 68 bestimiute Grundbnchsbescheid
vom 7. Novenlber 1886, Z. 6246, wurde
dem für dieselbe bestellten Curator kd-
5(m«i« Hrrru Peter Perse alls Tscher-
nembl zngestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Dezember 1886.

"(5334—3) Nr. 8405.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte'Adels-

berg wurde über die Klage des Martin
Kavcie von Peteline Curr.-Nr. 4 gegett
Johauu Zhelihar vuu Peteliue ulld dessen
Rechtsnachfolger, uubekauuteu Aüfelithal-

l tcs, wegen Verjährt- nud Erloschenerklä-
rung der Satzposten Per 300 f l. nnd
150 f l . s. A. die ordentliche mündliche
Verhandlung auf den ,

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 7 '
mn 8 Uhr vornlittags mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet nnd die
Klagsabschrift infolge des nnbekannteN
Aufenthaltes der Geklagten dem auf ihre
Gefahr uud Koste» bestellten Cnrator
Herrn Dr. I . Pitamic von Adelsberg be-
händigt.

Die Geklagten haben daher am be-
zeichneten Tage Hiergerichts zn erscheinen
oder den Machthaber namhaft zn machen
oder aber ihre Behelfe d"M Curator recht̂
zeitig mitzutheileu.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, "'"
3. November 1886.

Druck u n d V e r l a g von J g . von i k l c i n m a y r K Fed. B a m b e r g .


